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Kölner Schätze
Von Angela Pfotenhauer und Elmar Lixenfeld erschien im Juni 2014 
ein Buch über Köln. Ein Buch „über eine Großstadt, die sich als 2000 
Jahre alte römische Gründung sieht, obwohl ihre Altstadt nach dem 
Zweiten Weltkrieg zu 95 Prozent in Trümmern lag? Gerade deshalb“, 
heißt es im Verlagsprospekt.  
„Schätze, die nicht geschätzt werden, sind schwierig zu schützen“ 
steht dort außerdem. Das gilt für die Nachkriegsmoderne besonders, 
und in Köln stehen einige ihrer schätzenswerten Exemplare.  
 
Wir zeigen eine Auswahl der Bilder von Elmar Lixenfeld aus diesem 
Buch, in dem selbstverständlich auch die anderen Epochen der 
Stadtgeschichte berücksichtigt wurden. Nicht verklärt, sondern so, 
wie heute damit umgegangen wird, wie sie sich im Kontrast mit den 
Bauten anderer Zeiten zeigen. Das Buch kann bei der Deutschen Stif-
tung Denkmalschutz unter http://www.denkmalschutz.de/service/
unsere-verlagsprodukte.html bestellt werden. 

Elmar Lixenfeld 

www.frei04-publizistik.de,  Juni 2014

Foto-Essay „Kölner Schätze“. Auswahl aus dem 13. Band der Edition 
Monumente, herausgegeben von der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz, http://www.denkmalschutz.de/
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